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Herren Bezirksliga Gr. 2

SV Espenau 1896/1946 : Tuspo 1889 Kassel-Waldau 
Samstag, 25.02.2023, 18:00 Uhr

Spieltag 14 für den SV Espenau 1896/1946: SV Espenau 1896
/1946 und Tuspo 1889 Kassel-Waldau trennen sich 
unentschieden

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksliga Gr. 2 entführten die
Gäste des Tuspo 1889 Kassel-Waldau in ihrem 14. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem
Mannschaftskampf beim SV Espenau 1896/1946. Das letzte Match des Mannschaftskampfes
gewann das Schlussdoppel Ruhland / Köllner. Nach dieser für beide Teams in Ersatzgestellung
erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom SV Espenau 1896/1946 um die Nummer 1 Martin
Grötsch nun 14 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Doppeln. Lange mit Dollinger / Rode kämpfen mussten Grötsch / Wilhelmy in
einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Haase / Weide hatten am Nachbartisch gegen Ruhland /
Köllner hingegen beim 8:11, 5:11, 8:11 wenig auszurichten. Nach gewonnenem ersten Satz gaben
wenig später Bohnes / Ziegler das Spiel gegen Hendrich / Hoppe noch aus der Hand und verloren
mit 14:12, 8:11, 10:12, 10:12. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Martin
Grötsch hatte im Einzel gegen Christian Dollinger am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Punkt für das Team bei. Keinen Zähler beisteuern konnte Uwe Wilhelmy im Match gegen
Patrick Ruhland, das 0:3 verloren ging. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an den Tisch. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Luca
Köllner zunächst nicht gut aus, so gewann Christian Haase im Anschluss die Sätze zwei bis vier und
damit die gesamte Partie. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Sven Bohnes die Partie gegen
Hilmar Hendrich noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft
holte Carsten Ziegler beim 11:8, 11:8, 11:7 gegen Karsten Rode. Mit nur einem Satzverlust ging
derweil Torben Weide gegen Thomas Hoppe durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-
Erfolg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Espenau 1896/1946 und des Tuspo
1889 Kassel-Waldau. Ein Satz reichte nicht, weshalb Martin Grötsch das Spiel gegen Patrick
Ruhland, der im Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen
von beiden im Einzel nun bei 17:10 (Grötsch) und 19:7 (Ruhland). Beim 3:1-Sieg von Uwe Wilhelmy
gegen Christian Dollinger ging nur Satz 1 verloren. Somit hat Wilhelmy nun 6 Siege und 17
Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Ein hartes Stück Gegenwehr
konnte Christian Haase beim 2:3 gegen Hilmar Hendrich leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp
und konnte die im Vorfeld deutliche Favoritenstellung seines Gegners nicht knacken. Durch das
Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 11:12 für Haase und 8:17 für Hendrich
seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Sven Bohnes, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Luca Köllner verlor. Nicht ganz mithalten konnte Carsten Ziegler, bei seiner Vier-
Satz-Niederlage gegen Thomas Hoppe, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das Einzel
zwischen Torben Weide und Karsten Rode endete wiederum mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für
den Gastgeber. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Weide nun bei 3:1,
während Rode bislang 2 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat. Bevor sich die beiden Doppel
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final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Grötsch / Wilhelmy eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Ruhland / Köllner kassierten. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 11.03.2023
gegen den TTC 1967 Hofgeismar II, während der Tuspo 1889 Kassel-Waldau am 03.03.2023 gegen
den TSV 1921 Wenigenhasungen antritt.

 Statistik:
 SV Espenau 1896/1946

Doppel: Grötsch / Wilhelmy 1:1, Haase / Weide 0:1, Bohnes / Ziegler 0:1 
Einzel: M. Grötsch 1:1, U. Wilhelmy 1:1, C. Haase 1:1, S. Bohnes 1:1, C. Ziegler 1:1, T. Weide 2:0 

 Tuspo 1889 Kassel-Waldau
Doppel: Ruhland / Köllner 2:0, Dollinger / Rode 0:1, Hendrich / Hoppe 1:0 
Einzel: P. Ruhland 2:0, C. Dollinger 0:2, H. Hendrich 1:1, L. Köllner 1:1, T. Hoppe 1:1, K. Rode 0:2


